
The Sky Is the Limit – Was High-Speed Fräsen und Segelfliegen vereint 

DATRON CNC-Technologie setzt neue Maßstäbe für Bau ferngesteuerter Segelflugmodelle  

Mühltal, 03. November 2016 - Mitte September kam es beim Lippeweide Pokal 2016 in Lünen zu 

einer kleinen Sensation. Ein vom südhessischen Maschinenbau-Spezialisten DATRON neu 

entwickeltes Segelflugmodell erzielte auf Anhieb den dritten Platz unter den insgesamt 57 

erfahrenen  Teilnehmern. Diese hervorragende Platzierung kam nicht von ungefähr. Nicht nur das 

technische und feinmotorische Geschick des international renommierten Modell-Piloten Martin 

Weberschock war der Schlüssel zum Sofort-Erfolg sondern auch die zukunftsweisende Konstruktion 

und bahnbrechende Umsetzung des Modell-Prototyps. Die ausgeklügelt geplante Herstellung hatte 

es nämlich in sich. Mittels einer hochpräzisen DATRON MLCube LS Fräsmaschine mit 

Linearmaßstäben wurden die Urmodelle der Plexiglas-Formen mit einer quasi 

nachbearbeitungsfreien Oberflächengüte gefertigt. Damit konnten die zuvor erfolgten 

hochkomplexen aerodynamischen Berechnungen optimal in entsprechende Fräsgeometrien 

umgesetzt werden. Von den dabei entstandenen Urmodellen nahmen die DATRON Modell-

Konstrukteure dann Plexiglas-Formen der einzelnen Komponenten ab, aus denen das Flugmodell aus 

Kohlefasern gefertigt wurde. 

In der Wettbewerbsklasse der ferngelenkten Flugmodelle mit einer Spannweite um die drei Meter 

(F3B) setzt die DATRON AG damit neue Maßstäbe. Gleichzeitig beweist sich das innovative 

Maschinebauunternehmen damit als Anbieter von High-Tech Produkten, die sich ideal für den 

Prototypen- und Formenbau eignen. Das Ergebnis ist mit dem bloßen Auge ersichtlich: DATRON 

Kunden erhalten bei der Herstellung anspruchsvoller Bauteile hochpräzise und quasi 

nachbearbeitungsfreie Ergebnisse. 

In kleinerer Skalierung bietet DATRON mit der revolutionären 3-Achs Fräsmaschine DATRON neo, die 

erst kürzlich ihre offizielle Weltpremiere auf der AMB in Stuttgart feierte, eine innovative 

Produktlösung für Kleinserien und den Prototypenbau. Basierend auf dem Plug & Play Prinzip lässt 

sich das kompakte Allroundtalent über die brandneue Software DATRON next auch ohne jahrelange 

Fräserfahrung steuern und ermöglicht den bislang leichtesten Einstieg in die CNC-Fräsbearbeitung. 

Über den Wettbewerb: 

Der Lippenweiden Pokal ist ein Teilwettbewerb des vom Weltluftfahrtverband FAI veranstalteten 

Worldcups der Klasse F3B. Bei diesem Wettbewerb müssen die drei Disziplinen Thermikflug, 

Streckenflug und Geschwindigkeitsflug mit einem Flugmodell absolviert werden. Dies erfordert 

aerodynamisch höchst ausgefeilte Flugmodelle, die sehr hohe Präzision und Festigkeit bei einem sehr 

geringen Gewicht aufweisen müssen, da sich die Flugaufgaben teilweise in ihren Anforderungen 

widersprechen. Beim Geschwindigkeitsflug beispielsweise können Kräfte von bis zum dreissigfachen 

der Erdbeschleunigung auf das Modell wirken.  

Über DATRON: 

Die DATRON AG entwickelt, produziert und vertreibt innovative CNC-Fräsmaschinen für die 

Bearbeitung von zukunftsorientierten Werkstoffen wie Aluminium und Verbundmaterialien, 

Dentalfräsmaschinen für die effiziente Bearbeitung aller gängigen Zahnersatzmaterialien in 

Dentallaboren, High-Speed Fräswerkzeuge sowie Hochleistungs‐Dosiermaschinen für industrielle 

Dicht‐ und Klebanwendungen. Durch neueste Technologie, abgesichert durch zahlreiche Patente und 

die Einbindung in ein umfangreiches Dienstleistungspaket, bietet DATRON einzigartige Lösungen an. 

DATRON‐Maschinen zeichnen sich durch eine hohe Qualität und Wirtschaftlichkeit bei sehr 

niedrigem Energieverbrauch aus. Eingesetzt werden die DATRON Systeme unter anderem in der 



Elektrotechnik, der Metall-, Kunststoff‐ und Automobilindustrie, der Luftfahrt sowie in der 

Dentaltechnik. Über 2.000 Maschinenkunden aus dem In‐ und Ausland setzen seit Jahren auf die 

bewährte DATRON Technologie. 

DATRON befindet sich seit Jahren auf profitablem Wachstumskurs. So wurde 2015 mit mehr als 25 

Vertretungen weltweit ein Umsatz von rund EUR 42,6 Mio. und ein EBIT von EUR 3,3 Mio. erzielt. 

Derzeit beschäftigt DATRON rund 250 Mitarbeiter. 

DATRON wurde in den letzten Jahren vielfach ausgezeichnet. Das Beratungsunternehmen Munich 

Strategy Group (MSG) zählt die DATRON AG in seiner Ende 2015 veröffentlichten unabhängigen 

Studie zu den innovativsten Mittelständlern Deutschlands (DATRON auf Platz 30 positioniert) und hat 

DATRON zusätzlich als TOP 100 Unternehmen prämiert. Zuletzt erhielt die DATRON AG Ende April die 

Auszeichnung „Deutschlands Kundenchampions 2016“, sowie den red dot industrial design award 

2016 für die neue DATRON neo CNC-Fräsmaschine, sowie den red dot communication award für die 

Software DATRON next. 

 

Weitere Informationen finden sich unter www.datron.de. 
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